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Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
urch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
ſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An

ſeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

für
i Btk edition Große Ulrichſtraße Nr 87

Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
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Halle und den Saalkreis
Halleſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in a SRedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Frogeſcet
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeß

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Lernſprecher 313

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a H
Merſeburg Raumburg

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat März
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Das neue bürgerliche Geſetzbuch
Von einem gelegentlichen juriſtiſchen Mitarbeiter

Nachdruck verboten

Halle 3 März
VII Das Recht der Arbeit

Der reterrtreg oder wie der Entwurf ſagt der Dienſt
vertrag ſpielt im Leben der Gegenwart eine viel bedeutſamere
Rolle als im Alterthume wo die Handarbeiten größtentheils von
Sklaven verrichtet wurden Mit dieſen war ein Vertrag nicht
nöthig der Herr befahl Wollte man die Dienſte eines freien
Mannes für ſie auf längere oder kürzere Zeit haben ſo unter
ſchied man im alten Rom ob es höhere oder niedere liberale oder
illiberale Dienſte waren und nur im letzteren Falle ſprach man
von Dienſtmiethe oder Dienſtvertrag im erſteren hingegen von
Auftrag einem Rechtsgeſchäfte welches dadurch daß es ſeitens
des Beauftragten unentgeltlich eingegangen zu werden pflegte
einen vornehmen Charakter hatte Als Auftrag Mandat oder
Freidienſtvertrag bezeichnen unſere Juriſten deshalb woch heute
die Dingung höherer Dienſte auch wenn ſie gegen Entgelt geleiſtet
werden 2 llerdings nur ſchwache Ueberreſte der Unterſchiede von
Dienſtmiethe und Auftrag haben ſich in der praktiſchen Anwendung
auf unſere Verträge erhalten

Der Entwurf beſeitigt die etwa noch beſtehenden Unterſchiede
und die noch beibehaltene verſchiedene Klaſſifizirung indem er nur
eine Rechtsform den Dienſtvertrag anerkennt unter welche
die wiſſenſchaftliche Arbeit des Arztes des Rechtsanwalts des
Lehrers nicht weniger fällt wie die körperliche des Dienſtmannes
und die künſtleriſche Leiſtung des weltberühmten Malers ebenſo
wie diejenige des Anſtreichers denn der Entwurf ſagt im erſten
Paragraphen unſeres Titels Gegenſtand des Dienſtvertrags
können Dienſte jeder Art ſein Nur in einer Beziehung hat die
ſachliche Verſchiedenheit des Verhältniſſes in welchem der Dienſt
berechtigte und der Verpflichtete zu einander bei höheren und beiniederen Dienſten ſtehen eine verſchiedene geſetzliche Regelung er

forderlich gemacht und zwar bei der Frage nach der Auflöſung
des Dienſtverhältniſſes Die wie es heißt zur Leiſtung von
Dienſten höherer Art angeſtellten Perſonen werden hierbei theils

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch werde Papa morgen alles erzählen dachte ſie an

Salterns Seite die Stufen der Terraſſe emporſteigend O
wenn ich ihn nur heute noch ſehen und ihn zu Rathe ziehen
könnte

Jn die Vorhalle tretend ſtieß ſie einen Ruf des Schreckens aus

Deine Hand Onkel Was iſt mit Deiner Hand ge
ſchehen fragte ſie auf das blutgetränkte Tuch deutend mit
dem ſeine Rechte umwickelt war

Jch habe mich beim Abſchneiden einer Roſe mit meinem
ſehr ſcharfen Federmeſſer verletzt voilà tout Ein wenig Heft
pflaſter das ich auf meinem Zimmer habe wird die Wunde
ſchließen lächekte er den Weg zu ſeinen Gemächern ein
ſchlagend

Wieder eine Lüge dachte Honora mit einem ſeltſamen
Gefühl der Furcht Was bedeuten dieſe Ausflüchte Er wird
ſich doch nicht an dem Angriff auf meinen Vater betheiligt
haben

Auf dem oberen Flur begegnete ihr Suſanne Kopf und
Schultern in einen ſpaniſchen Schleier gehüllt Ein Ausdruck
der Erleichterung flog über das bleiche Geſicht der ſtattlichen
Frau als ſie das junge Mädchen erblickte und keine beſondere
Erregung an ihm wahrnahm

JTch war ſchon recht beſorgt um Dich ſagte ſie Jch
ſah Dich das Haus verlaſſen aber nicht wieder zurückkehren
obgleich ich beſtändig Wache am Fenſter hielt

FJch kam über die Terraſſe in die Vorhalle antwortete
Honora über die ſchreckliche Veränderung in den ſchönen Zügen
Suſannens auf das Tiefſte betrübt und von dem leidenſchaft
lichen Kummer der in ihren Augen brannte ſchmerzlich ergriffen
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günſtiger theils ungünſtiger geſtellt als die zu Dienſten geringerer
Art Angeſtellten Nimmt das Dienſtverhältniß ihre Erwerbs
thätigkeit vollſtändig oder hauptſächlich in Auſpruch z B bei

Lehrern u Privatbeamten Geſellſchafterinnen ſo kann
ihnen nur für den Schluß eines Kalendervierteljahres und nur
unter Einhaltung einer Kündigungsfriſt von 6 Wochen gekündigt
werden weil ſie einer ſolchen Friſt zur Erlangung einer ander
weiten Stellung bedürfen Steht hingegen ein derartiger An
geſtellter nicht in einem dauernden Dienſtverhältniß mit feſten
Bezügen ſondern iſt er nur zu einzelnen Dienſtleiſtungen an
genommen wie z B ein Muſiklehrer ein Rechtsanwalt oder Arzt
ein Porträtmaler ſo iſt tägliche Kündigung zuläſſig Der Grund
iſt daß es ſich um Dienſte handelt welche auf Grund beſonderen
perſönlichen Vertrauens übertragen zu werden pflegen und daß
deshalb das Dienſtverhältniß nicht fortgeſetzt werden kann ſobald
das Vertrauen fehlt Dieſe unterſchiedliche Behandlung der Dienſte
höherer Art iſt nicht wohl anzufechten da dieſelben ſich thatſächlich
ihrer Natur nach von niederen Dienſten unterſcheiden indem bei
letzteren der Verpflichtete ſich den Weiſungen des Dienſtberechtigten
anzupaſſen hat während bei den Dienſten höherer Art der Ver

n weſentlich ſelbſtändig nach ſeinem pflichtgemäßen Ermeſſen
andelt

Die für beſondere Berufsklaſſen bereits reichsgeſetzlich erfolgte
Regelung des Dienſtvertrags läßt der Entwurf zu Recht beſtehen z B
werden nach wie vor die rechtlichen Beziehungen der Handlungs
Gehülfen und LLehrlinge nach dem Handelsgeſetzbuche die Ver
hältniſſe der gewerblichen Arbeiter ſeien ſie nun Geſellen
Gehülfen h Fabrikarbeiter oder Werkmeiſter nach der
ReichsGewerbeordnung beurtheilt werden während die Rechte und
Pflichten des Geſindes deſſen Begriffsbeſtimmung dem Landes
recht überlaſſen iſt nach den Geſetzen der einzelnen Staaten ver
ſchieden bleiben werden Trotzdem iſt auch für dieſe Perſonen das
bürgerliche Geſetzbuch von Bedeutung inſofern es die allgemeinen
Grundſätze über Geſchäftsfähigkeit und Verträge aufſtellt ſowie die
beiderſeitige Haftung für Verſchulden vorſchreibt lebenslängliche
Dienſtverträge für ungültig erklärt und dem Arbeitgeber eine
begrenzte Fürſorgepflicht auferlegt wie wir ſogleich des Näheren
ſehen werden Für alle übrigen Perſonen bildet das bürgerliche
Geſetzbuch die Grundlage zur Beurtheilung der gegenſeitigen Rechte
und Pflichten

Der ſozialpolitiſchen Richtung unſerer Zeit tragen zwei neue
Beſtimmungen Rechnung Eine Verpflichtung welche gegenwärtig
nur den Gewerbetreibenden auferlegt iſt verallgemeinert der Ent
wurf indem er alle Arbeitgeber alſo z B auch die Herrſchaft
gegenüber dem Dienſtmädchen Kutſcher ec zu der Fürſorge ver
pflichtet Räume und Geräthſchaften die ſie zur Verrichtung der
Dienſte zu beſchaffen haben ſo einzurichten und zu unterhalten
daß diejenigen welche die Dienſte leiſten gegen Gefahr für Leben
und Geſundheit ſoweit als möglich geſchützt ſind Erfüllt der
Arbeitgeber dieſe Verpflichtung nicht ſo hat er wenn ihn hierbei
ein Verſchulden trifft den daraus entſtehenden Schaden zu erſetzen

Ferner ſoll Jemand der in Zeitlohn beſchäftigt wird des An
ſpruchs auf Lohn nicht dadurch verluſtig gehen daß er für eine
verhältnißmäßig nicht erhebliche Zeit krank wird oder durch einen
ſonſtigen in ſeiner Perſon liegenden Grund ohne ſein Verſchulden
an der Dienſtleiſtung verhindert wird Etwa erhaltenes

vorunnaoeeeVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

n Pveld oder eine Unfallentſchädigung muß er ſich anrechnen
aſſen

Es waren in der berathenden Kommiſſion ebenſo wie vorher
von r Kritikern weitergehende Wünſche geäußert ſo war be
antragt den Dienſtgeber zu verpflichten den in ſeiner häuslichen
Gemeinſchaft lebenden uicht gegen Krankheit verſicherten Be
dienſteten im Falle ihrer Erkrankung freie Kur und Ver
pflegung für eine verhältnißmäßig nicht lange höchſtens zwei
wöchige Zeit zu gewähren Eine derartige pflichtung beſteht
gegenwärtig zwar in beſchränktem Maße gegenüber dem Geſinde
nicht aber z B gegenüber Geſellen Lehrlingen Hauslehrern und
Erzieherinnen Dieſer Antrag iſt in der Kommiſſion jedoch wenn
auch nur mit geringer Majorität abgelehnt weil durch deſſen An
nahme mancher kleine Handwerker zu ſtark belaſtet werden könnte
und weil andererſeits dieſe Regelung der Krankenfürſorge mit dem
Gedanken der Krankenverſicherung welche die Laſt auf gemeinſchaft
a Schultern legt nicht im Einklang ſtehe Ebenſo hat auch ein
erhobenes Verlangen den Dienſtgeber zu verpflichten ſeinen Be
dienſteten den Schaden zu erſetzen welchen ſie im Dienſte erleiden
in dieſer Ausdehnung nicht die Zuſtimmung der Kommiſſion ge
funden ſondern lediglich in der mitgetheilten Begrenzung wenner Räume Vorrichtungen oder Geräthſchaften nicht möglichſt gefahr

los eingerichtet oder unterhalten oder die unter ſeiner Leitung vor
zunehmenden Arbeiten nicht thunlichſt gefahrlos geregelt hatDie Kündigungsfriſten der zu Dienſten höherer Art
Angeſtellten ſind bereits mitgetheilt auch die Ungültigkeit der lebens
länglichen Verpflichtungen erwähnt Solche Verträge wie auch
diejenigen auf länger als fünf Jahre ſollen nur für fünf Jahre
verbindlich ſein Der Verpflichtete kann nach Ablauf von fünf
Jahren den Vertrag mit ſechsmonatiger Friſt kündigen Die Kün
digung iſt aber nicht zuläſſig wenn es ſich um ſolche Dienſte
handelt welche der Verpflichtete auch durch eine andere Perſon
leiſten laſſen darf

Jm Uebrigen ſind die Kündigungsfriſten Es ſoll darauf
ankommen ob die Vergütun Tagen nach Wochen oder nach
Monaten bemeſſen iſt Bei Tagelohn kann an jedem Tage für den
folgenden Tag gekündigt werden bei Wochenlohn kann die Kün
digung zu jedem Sonnabend ſpäteſtens am vorhergehenden Montag
bei monatlicher Vergütung muß die Kündigung zum letzten Tagedes Monats ſpäteſtens am 15 erfolgen ſt die Vergütung nach

ihrem vierteljährigen oder gar nach ihrem jährlichen Betrage ver
einbart ſo kann die Auflöſung nur zum 1 Januar April Juli
Oktober nach vorhergegangener ſechswöchiger Kündigung erfolgen

Die Beſtimmung daß die Kündigungsfriſten für den Dienſt
berechtigten und den Verpflichteten gleiche ſein müſſen enthält der
Entwurf nicht

Schließlich giebt der Entwurf bei Beendigung eines dauernden
Dienſtverhältniſſes dem Verpflichteten das Recht ein ſchriftliches
Zeugniß entweder nur über Art und Dauer des Dienſtes oder
auch über die Leiſtungen und die Führung zu verlangen Schon
gegenwärtig können die gewerblichen Arbeiter einſchließlich der
Geſellen ein Zeugniß der einen oder anderen Art fordern und
beim Geſinde ſind umfaſſende Zeugniſſe in den meiſten Staaten
vorgeſchrieben Aber auch für andere Dienſtpflichtige kann ihres
beſſeren Fortkommens wegen es von Wichtigkeit ſein ein Zeugniß
über ihre bisherige Stellung und Leiſtungen fordern zu können

4 6 Kapitel
Aufklärung

Du haſt Dich doch nicht etwa mit Roland verlobt Kind
flüſterte Suſanne das Mädchens Hand erfaſſend

Ja ich habe mich ihm verſprochen ſeufzte Honora
Wahnſinniges Mädchen
Jch bewundere Dr Roland fuhr Honora traurig fort

aber Dir Dir darf ich es ja ſagen ich liebe ihn nicht
Doch um meiner armen leidgebeugten Mama willen werde ich
ſeiue Frau werden

Ein leiſes Aechzen ſtahl ſich über Suſannens bleiche Lippen
Honora ſchaute überraſcht zu ihr auf

Jch glaubte Du würdeſt Dich über dieſe Verlobung
e ſagte ſie Dr Roland iſt Dein langjähriger erprobter

Freund
Das Erſtaunen das ſich in Honora s Stimme verrieth

der verwundert fragende Blick den das Mädchen auf ſie richtete
verwirrte die weltgewandte ſonſt ſo ſelbſtbewußte Frau

Ja ja das iſt wahr preßte ſie mühſam hervor aber
kannſt Du Manfred v Auer ſo leicht aufgeben ſo leicht ver
geſſen Honora

Jch muß erwiderte das Mädchen mit ſo ſchmerzdurch
wühltem Geſicht ſo klagender Stimme daß Suſanne all ihre
Faſſung verlor und heiße Thränen ſich ihr in s Auge drängten
Jch muß o ich muß wiederholte Honora Dr Roland

verdient meine tiefſte Dankbarkeit und ich werde Gott bitten
daß er mir die Kraft verleihe dem edlen Manneeine hingebende
Gattin zu ſein

O Kind Kind rief Suſanne das Mädchen leidenſchaftlich
an ihr Herz ziehend o Kind vergieb mir den namenloſen
Jammer den ich über Dich brachte

Dir vergeben ſeufzte Honora Biſt Du nicht meine
Hat der Himmel Dir nicht

Still Still gebot Suſanne ſchaudernd und das Mädchen

wieder zurückdrängend Nenne mich niemals Deine Mutter
niemals Mir bricht das Herz wenn Du mich ſo nennſt
Vergiß was man Dir von unſeren verwandtſchaftlichen Be
ziehungen zu einander ſagte Und ſich zu Honora nieder
neigend küßte ſie ihr die Stirn und enteilte um ſich in ihre
Gemächer zurückzuziehen

Honora ging die Baronin aufzuſuchen die ſich bereits in
ihrem Schlafzimmer befand Trotz des Lächelns welches des
Mädchens Lippen umſpielte lag etwas in dem Ausdruck der
lieblichen Züge das der Mutter ſchmerzliche Beſorgniß erregte
Sie nahm der Tochter Geſicht zwiſchen ihre Hände und unter
warf es einem ängſtlich prüfenden Blick

Mein theures Kind rief ſie legt dieſe Verlobung Dir
zu ſchwere Feſſeln auf Sträubt ſich Dein Herz gegen dieſelbe

Weshalb ſollte es das Mama entgegnete Honora aus
weichend Noch manche Woche mancher Monat wird ver
ſtreichen ehe ich genöthigt ſein werde mein Wort einzulöſen
Jn der Zwiſchenzeit werde ich mich an den Gedanken gewöhnen
Dir nicht mehr allein anzugehören

Die Baronin ſchwieg Sie dachte mit Unbehagen daran
daß Dr Roland ihr vor kaum einer Stunde das Verſprechen
abgenommen hatte die Vermählung ihrer Tochter zu beſchleunigen

Bei dem beſtändigen Schwanken Jhrer Geſundheit wird es

Jhnen ein Troſt und eine Beruhigung ſein gnädige Frau
Honoras Zukunft geſichert zu wiſſen hatte er ihr geſagt um
ſeine Bitte zu rechtfertigen

O Mama rief das Mädchen plötzlich mit überſtrömenden
Augen o Mama wenn ich Dich zärtlich liebte ſo lange ich
Dich für meine wirkliche Mutter hielt liebe ich Dich jetzt noch
tauſendfach inniger O Mama theure Mama wie viel wie
unendlich viel verdanke ich Dir

Nachdem dieſer Gegenſtand einmal beriihrt war wurde er
auch weiter erörtert Die Baronin erzählte die trauxige Ge
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Meich

Berlin 2 März Hofſnachrichten Der und
de Kaiſerin beſuchten geſtern Vormittag den Gottesdienſt in der
Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche Heute Vormittag machten beide
Majeſtäten den gewohnten gemeinſamen Spazlergang durch denThiergarten Auf der Rückfahrt ſprach der Kaiſer im Auswärtigen

Amt vor hörte von dort nach dem Schloſſe zurückgekehrt den
Vortrag des Geheimen Raths Dr v Lucanus und nahm darauf
die Marinevorträge entgegen

Regierungsrath Hugenberg erklärt in der Weſer
Zeitung die ihm zugeſchobenen Aeußerungen über eine Flottenagitation als auf ulwderſtändlier Wuſſaſſung beruhend
namentlich ſeien ihm keine Mittheilungen über Aeußerungen eines
hohen Marineoffiziers über einen Kanzlerwechſel gemacht worden

Zum Tode des Abgeordneten Brüel wird ge
rieden Mit ihm ſcheidet nach Windthorſt der eifrigſte und

utendſte Vertheidiger der Anſprüche des ehemaligen Königs
r von Hannover aus dem Leben Das gleiche Streben nach

r Wiederherſtellung des Königreichs Hannover das ihn mitWindthorſt hen dal ihn den Proteſtanten auch wohl bewogen
als Hoſpitant der Centrumsfraktion im Abgeordnetenhauſe Ja

len und die Beſtrebungen des Ultramontanismus zu vergen Sein kirchenpolitiſcher Standpunkt käßt ſich nur aus ſeiner

allgemeinpolitiſchen Stellung zum preußiſchen Staate erklären
Das Welfenthum erleidet durch den Tod des Abg VBrüel einen
ſchweren Verluſt

Das Herrenhaus nahm heute zunächſt in einmaliger
Schlußberathung den dar wegen Abänderung der Grenzezwiſchen dem Landkreiſe Caſſel und dem Kreiſe Wolfdagen

unverändert an Einige auf das Einkommenſteuergeſet be
pene Petitionen wurden der Regierung als Material überwieſen

r Verordnung wegen Förderung eines veränderten Bebauungs
planes des durch Brand zerſtörten Fleckens Brotterode wurde
die verfaſſungsmäßige Genehmigung ertheilt Dazu wurde eine
Reſolution die königliche Staatsregierung zu erſuchen zur Erhaltungbeziehungsweiſe Wiederherſtellung der Leiſtungeſahigkeit der Ge

meinde Brotterode dieſer ſoweit nicht die weiteren Kommunal
Verbände einzutreten in der Lage ſind auch mit Staatsmitteln zu
Hülfe zu kommen angenommen nachdem der Miniſter v d Recke
erklärt hatte die Regierung könne zwar nicht ohne Weiteres Geld
P Zwecke bewilligen doch habe ſie warme Theilnahme für

Ort und wenn die im Gange befindlichen Erhebungen die
Nothwendigkeit einer Staatsunterſtützung ergäben ſo würde ſie
gern bereit ſein eine ſolche in wohlwollende Erwägung zu ziehen

Die nächſte Sitzung des Hauſes iſt unbeſllmmt
Zur parlamentariſchen Lage wird geſchrieben

Sodald der Reichstag die Zuckerſtenervorlage erledigt hat wird er
ſich mit dem Etat beſchäftigen müſſen denn am 1 April beginnt
das neue Etatsjahr Der Marineetat der diesmal wegen der

webenden Flottenpläne von beſonderer Bedeutung iſt iſt noch
nicht einmal in der Budgetkommiſſion berathen man hat ihn als
das unangenehmſte Stück bis zuletzt verſchoben Außer dieſem iſt
im Plenum in zweiter Leſung noch der Kolonialetat unerledigt
der auch beſonderes Jntereſſe und Zeit in Anſpruch nimmt Er ſteht
in ſachlichem Zuſammenhang mit dem Plane der Flottenvermehrung

Der erſte Kongreß der ſozialdemokratiſchen
e attfen Deutſchlands findet ſtatt in Berlin am

und 6 April
Leipzig 2 März Vor dem vereinigten zweiten und dritten

Straffenat des Reichsgerichts begann heute die Verhandlung
gegen den Jngenieur Schoren und Genoſſen wegen Verraths
militäriſcher Geheimniſſe Es hatte ſich ein zahlreiches ſehr ge
wähltes
20 Zeugen und mehrere militäriſche Sachverſtändige vom vreußiſchen
Kriegsminiſterlum geladen worden Jm Auftrage der eljäſſiſchen
Bezirksregierung wohnt Polizeirath Zahn aus Straßburg i Elſaß
den Verhandlungen bei Den Vorſitz des Gerichtshofes führt
ReichsgerichtsSenatspräſident Dr v Wolff die Anklage vertritt
Ober Reichsanwalt Hamm Nach Auiruf der Zeugen und Sach
verſtändigen wird in öffſentlicher Sipung der Anklagebeſchlutß
verleſen Alsdann wird auf Antrag des Ober Reichsanwalts der
Ausſchluß der Oeffentlichkeit für die ganze Dauer der
Verhandlung beſchloſſen da durch die Oeffentlichkeit der Verhandlung
der öffentlichen Ruhe und Ordnung Gefahr droht Dem Ver
nehmen nacht wird Donnerstag das Urtheil geſprochen werden
Auf der oberen Anklagebank hat Platz genommen der Ingenieur

Schoren geboren am 6 December 1861 in Grevenmacher
roßherzogthum Luxemburg ledig zuletzt in Paris wohnhaft Er

de eine hohe intelligente Stirn volles dunkles Haar und Schnurr
rt ſein Benehmen iſt lebhaft und ſein ganz s Auftreten zeugt

von Selbſtbewußtſein und Seibſtvertrauen Die mittlere Anklage
bank wird dem zweiten Angeklagten angewieſen dem Lieutenant a D

und Jngenieur Ludwig Pfeiffer geboren am 24 Juli 1859 in
Weichingen bei Neuſtadt an der Hardt zuleht in Berlin wohnhaft

chichte Theodor v Rudbergs und ſeiner Frau Suſanne von
nfang bis zu Ende

Honora hörte mit geſenktem Blick zu
Ohne die ſaſt an s Wunderbare grenzende Flucht meines

armen Papa bemerkte ſie als die Baronin innehtelt würde
mein armer Papa alſo den Tod des Verbrechers erduldet haben

Bei den letzten Worten erſtarb ihre Stimme zu kaum ver
nehmbarem Flüſtern

Der Tod des Unglücklichen war weniger ſchinachvoll
erwiderte die Baronin

Laß mich alles hören Mama bat Honora
Sein Ende war weniger ſchmachvoll weniger entſetlich

Von Ort zu Ort von Verſteck zu Verſteck gejagt erklömm er
einen ſteilen Felſen zu deſſen Füßen ein wildes Bergwaſſer
rauſchte Ein Schuß ereilte den Fliehenden der dem Gebot
u zu ſtehen nicht gehorcht hatte und taumelnd ſtürzte er

die toſende Fluth Die ſchauerliche Tragöde trug ſich in
e ſturmdurchtobter Mitternacht zu die jede Anſtrengung
en Leichnam aufzufinden vereitelte Drei Wochen vergingen

man ihn entdeckte das Geſicht war bereits bis zur Un
kenntlichkeit entſtellt aber ſeine Jdentität wurde durch das lockige
braune Haar die Geſtalt und den Piſtolenſchuß der jhm Rücken
und Lunge durchbohrt hatte erwieſen Die Ueberreſte des
Unglücklichen wurden an ſeinen alten gramgebeugten Vater ge
ſchickt der den Sohn in der Familiengruft beiſeßen ließ

Thränen ſtrömten über Honoragſs Wangen Thränen des
Kummers über die unſchuldig erduldeten Leiden ihres Balers
der Freude über ſeine wunderbare Errettung

Glaubteſt auch Du an meines Vaters Schuld Mama
fragte ſie endlich

Ach Kind ſeufzte die Baronin
Und Papa War er gleichfalls von der Schuld ſeines

Vetters überzeugt forſchte das Mädchen mit glühenden Wangen
und fieberhaft leuchtenden Augen weiter

Nein o nein er war von der Unſchuld Theodors über

amen und Herrenpublikum eingefunden Es ſind einige

u

General Auzeiger für Halle and den Suualkrels
Er trägt dunklen Vollbart und zeigt ein etwas gedrücktes Weſen
Die untere Anklagebank endlich nimmt den dritten Angekkagten auf
den Kwuſmann Paul Ringbauer geboren am 22 Mgi 1869
z Halle ledig und unbeſtraſt zuledt in Magdeburg als Buch
alter thätig Die vielgenannte Zeugin Margarethe Richter

erſcheint in ziemlich eleganter aber nicht auffälliger Toilette vonihrer Mutter geführt ſhrmilch vor Schmerz gebrochen und heſtig

weinend im Gerichtsſaal Sie birgt ihr nicht unſchönes Geſicht
in ihr Taſchentuch nur hin und wieder wirft ſie einen Blick auf
den Angeklagten Schoren Dieſer ſieht ſie einen Augenblick an
ſcheinend vorwurfsvoll an und dreht ihr dann in förmlich verächt
licher Weiſe den Rücken Die Richter die ſo heftig weint daß ſie
als der Präſident ſie aufruſt nicht das Wort Hier heraus
bringen kann iſt etwa 23 Jahre alt und mittelgroß Sie macht
keineswegs den Eindruck einer Halbweltdame

Köln 2 März Aus Prätoria wird der Köln Ztg
mitgetheilt daß ſich dort noch Alles im Kriegszuſtande befinde
Bewaſſnete Buren bewachen das Regierungsgebäude welches da
eine Pulververſchwörung befürchtet wird mit einem tiefen
Graben umgeben wurde Der Präſident Krüger iſt auf allen
Ausgängen von Bewaffneten begleitet Die Artillerie in Prätoria
wurde bis auf 400 Mann verſtärkt Alle Beamten ſind von der
Regierung mit Waffen verſehen worden

Wiesbaden 2 März Die Leiche des Generals v Stoſch
wird am Wittwoch Nachmittag 4 Uhr auf dem Friedhof in
Oeſtrich unter Theiinahme aller öſtricher Vereine beigeſetzt
werden Der Kaiſer ſandte der Wittwe ein Telegramm worin
er in wärmſter Antheilnahme der tieſen Trauer um den Heimgang
des Gatten gedenkt des Freundes Meines älterlichen Hauſes
des vielſeitig beſähigten in Krieg und Frieden erprobten hoch
bewährten Soldaten welcher an die Spitze Meiner Marine geſtellt
unvergeßlich bleibende Verdienſte ſich erwarb Wie Armee und
Marine die um ihn trauern ſo werde auch er ſo der
Kaiſer den Verſtorbenen ſtets in ehrendem Gedächtniß behalten

Jtalien
Rom 2 März Beim hentigen Empfang der Kardinäle

gelegentlich der Jahresfeier ſeiner Krönung ſprach der Papſt über
die Vereinigung mit der griechiſchen Kirche und ſprach dabei harte
Worte gegen den Fürſten Ferdinand von Bulgarien

Frankreich
Paris 2 März Am Bahnhof von Valence eiuer kleinen

Station nahe Lyon wurden beim Verlaſſen des Marſeiller Zuges
drei Spanier und ein Jtaliener Namens Camuſſo verhaftet
Camnſſo hatte ein Raſirmeſſer ſowie einen langen Dolch und eine
größere Geldſumme bei ſich welche ſeinem Geſtändniß zufolge aus
einer Sannnlung von Geſinnungsgenoſſen ſtammt Die vier Ver
hafteten bekannten ferner auch daß ſie nach Lyon gehen wollten
um der Ankunft des Präſidenten Faure beizuwohnen Bei Camuſſo
wurde die Photographie Faure s gefunden Man glanbt die Ver
haftung geſchah infolge einer Denunziation Journal des Debats
verſichert aus authentiſcher Quelle daß anläßlich der Reiſe Faure s
nach Lyon zahlreiche Ortsveränderungen von Anarchiſten feſt
geſtellt wurden

Spanien
Madrid 2 März Wie verlautet hätten einige italieniſche

SchiffsRheder der ſpaniſchen Regierung den Verkauf oder die
miethweiſe Ueberlaffung von Dampfern angeboten damit
die letzteren für den Fall eines Krieges mit den Vereinigten
Staaten als Kaper Fahrzeuge armirt würden

iHroſzbritannten
London 2 März Jn der heutigen Sihung des Unter

hauſes gab der erſte Lord der Admiralität Goſchen wichtige
Auſſchlüſſe über die engliſche Marinepohitik Danach ſoll das
Flottenperſonal um 4900 Mann vermehrt das Eintrittsalter für
die Marinekadetten berabgeſeht und eine Schule für dieſelben er
richtet werden Redner weiſt darauf hin daß England im Stande
ſei an allen Enden der Welt ſeetüchtige Geſchwader zu unterhalten
und erklärt für Kanonen und Munition müſſe ein Nachtragskredit
von 200 000 Pfund 4 Millionen Mark gefordert werden Jm
nächſten Jahre würden 850000 Pfund mehr ringeſtellt werden müſſen
Goſchen ſprach dann über dir Schiffsbauten und bemerkte von 1879
bis 1896 ſei die Flotte um 105 Schiffe und 62 Torpedoboots Jerſlörer
vermehrt worden Das wäre eine außerordentlich große Zahl er
müſſe aber von dem Hauſe die Bewilligung noch weiterer Ver
mehrungen verlangen Zwer Wege gebe es für die Vermehrang
der Flottr Die Beſchiennigung des Schiſſbaues und den Bau
neuer Schiffe Der Nachtragskredit würde ſich auf 1 100000 Pfund
belaufen die Zahl der in den Seemagazinen beſchäftigten Leute ſei
jetzt auf 23 000 erhöht worden

Amerika
Waſhington 2 März Das Repräſentantenhaus

nahm mit 263 gegen 16 Stimmen die Reſolution hinſichtlich Kub a
analog derjenigen des Senats an worin die Aufſtändiſchen als
die kriegführende Macht anerkannt werden

zeugt und glaubte der feierlichen Bethenerung des Jugend
freundes unbedingt doch außer ihm fand ſich Niemand der
angeſichts ſo verdammender Beweiſe der ſeltſamen verworrenen
Geſchichte wie der von Schmach und Tod Bedrohte ſie er
zahlte die geringſte Beachtung geſchenkt hatte

Jch aber ich Mama ſeine einzige Tochter ſein einziges
Kind rief Honora ſtolz ich glaube an meines Vaters Un
ſchuld Du rühmſt ſeine vornehme Geſinnung ſeinen Edel

ith ſein gutes Herz Wie ſollte ein Mann mit dieſen Eigenſchaften ein ſo ruchloſes Verbrechen begangen haben Und

wenn der Schein auch tauſendfältig gegen ihn ſpräche würde
ich doch nimmer an ſeine Schuld glauben Em Menſch ſo
hohen reinen Charakters kann me ſo tief ſo abgrundtief ſinken
Du ſagſt der Beweggrund ſeiner erſten unſeligen That ſei in
waghalſigen Börſenſpeknkationen zu ſuchen geweſen ich aber
behaunpte er würde ſeine Hand eher abgehauen als ſich ihrer

zu Fälſchungen bedient haben Und das letzte himmelſchreiende
Er war ſo wenig fähig ein ſolches zu begehen

wie ein gottgeſandter Engel
Sie hob die thränenfenchten Angen zu der Baronin empor

Verhrechen

vor der e in ihrer tiefen Errequng niedergeſunken wwar und
ein überirdiiches Lächeln kränſelte ihren lieblichen Mund

Ich danke dem Alle fuhr fie fort daß ich an

v 9 d 1 hen 11 Se vhcines ters Unſchuld giauben ihn aus tiefſter S ele ver
ehren dar

Die Baronin ſtand auf und zog ſie voll Freude an
ihr Herz

Auch ich danke Gott dafür ſchluchzte ſie Dieſer Glaube
dieſes ngetrſtbte Vertranen mmnmit einer Erzählung den
ſchärfſten Stachrel Das Unglück adelt und heiligt die Theuren
die der Tod s ranbt ohne ſie uns zu entreißen ihr Au
denken bleiht unſer koſtlichſter Beſitz

Am nächſten Morgen verſammelte ſich die kleine Geſellſchaft
im Schloſſe ſehr ſpat um den Frühſtückstiſch Honora war in
ihrem Reitanzug erſchienen Sie ſah ſo heiter und friſch aus

4 März Kr 54
Lokales

e achorng unſerer Origingt uokal Borichie h nur mit Onetenangade geſtattet

Halle 3 März

5 jung rr de dern h aAnſtellung des Herrn nie rung Banmeiſers Walbe in
Sorau als Stadibauilnſpektor n Wie wir bereits mit
ideilten iſt die Anſtellung des Stadtbauinſpekiors lediglich Sache des
Magiſtrate und die StadtverordnetenVerſammlung hat event nur Bedenken
gegen die Würdigkeit des Gewählten geltend zu machen Weiter wurde
noch die Anſtellung eines Polizeiſergeanten genehmigt

Beamten und Lehrerbeſolbungen Um möglichſt den zwiſchen
beiden ſtädtiſchen Vehörden in der Lehrerbeſoldungsſrage ausgebrochenen

Konflikt zu beſeitigen trat der Magiſtrat in ſeiner heutigen Sißung noch
einmal in eine Berathung der Angelegenheit ein Sicherem Vernehmen
nach wurden folgende Beſchlüſſe gefaßt 1 in den Haushaltsplan für
106/97 80 000 Mk unter dem Vorbehakt einzuſtellen daß über die
Verwendung des Betrages deſonderer Beſchluß zu ſaſſen ift 2 die von
der Stadtverordneten Verſammlung en bloe abgelehnte Vorlage betr
Abänderung des Regulativs für die Beſoldung von Magiſtrats Jnſtituts
und Polizeibeamten wiederholt einzubringen mit dem Erſuchen in eine
Einzelberathung der Vorlage einzutreien und die zur Aufbeſſerung der
Beamtengehälter erforderliche Summe ſo zu bewilligen daß dieſelbe noch
in den neuen Haushaltsplan eingeſtellt wird Nimmt die Stadtverordneten
Verſammlung dieſe Magiſtratsvorlage an dann wird der Konflikt beſeitigt
Es erhöhen ſich aber auch die Gemeindeſteuerzuſchläge um mindeſtens
5 Proz Wie wir bereits mittheilten machte der Magiſtrat nach dem zur
Einſicht der Einwohnerſchaft ausgelegten Etatentwurfe den Vorſchlag die
Gemeindeſteuerzuſchläge wie folgt ſeſtzuſetzen 117 Proz zur Einkommenſteuer

und 142 Proz zur Gewerbe Grund und Gebäudeſteuer ſowie Betriedéſteuer

Werden die 80000 Mk in den Etat eingeſezt ſo ſind aufzubringen
122 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer und 147 Proz zu den Real
ſteuern

Haushaltsplan der Hoſpital Berwaltun Der vorgelegte
Entwurf ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 73600 Mk zegen
78800 Mk im laufenden Haushaltsplane ab Die Weniger Einnahme
erklärt ſich daraus daß die zu vereinnahmenden Einkaufsgelder um 4300 Mk
niedriger eingeſetzt ſind weil ſich die bisherige Einſtellung als zu hoch er
wieſen hat Auf die Balancirung des Etats hat das jedoch keinen Einfluß
weil die früher an die Kämmereikaſſe gezahlte Gemeinde Einkommenſteuer
in Höhe von 1450 Mk nach dem neuen Einkommenſteuergeſehe nicht mehr
zu zahlen iſt und eine an Fräulein Agathe Gompf zu zahlende Leibrend
von jährlich 1500 Mk in Folge Ablebens der Empfangsberechtigten künftig
in Wegfall kommt Ferner konnten die Aufwendungen für Beköſtigungder Hoſpitaliten um 2100 Mk niedriger mit nur 28 500 Mk eingeſtellt

werden da dieſer Betrag erſahrungsinäßig ausreichend erſcheint
Rönutgen ſche X Strahlen Am Donnerstag wird im Prinz

Carl Herr Elektrotechniker Dohrmann die Röntgen ſchen L Strahlen
vorſühren Die Hann N berichten über die Vorführungen des
Genannten Folgendes Einleitend machte der Vortragende den Verſuch
auch dem Laienpublikum durch das geſprochene Wort und mittelſt Ex
perimente zu ertiüren wie Profeſſor Röntgen zu ſeiner hochwichtigen Ent
deckung gelang ſei Nach der thevrettſchen Belehrung die anſchaulich und
verſtändlich gehalten war nahm ein junger Mann an dem Erperimentir
tiſche Platz legte ſeine rechte Hand in der angeblich eine Glasſcherbe
ſtecken ſollte auf eine halbzolldicke Holzplatte unter weicher die photo
graphiſche Glaspiatte ruht und nun ließ Herr Dohrmann die Strahlen
etwa 10 Minuten auf die ruhig liegende Hand einwirken Hierauf wurde
die Platte entwickelt und die ſertiggeſtellte Photographie durch eine
Laturna mwaxien dem Beſchauer vorgeführt Trotz der ſehr ſchnell er
folgien Enmwickelung zeigte die negative Platte deutlich das Knochengerüſt
der rechte Hand und am Damnen in der Nähe der Maus eine eigen
aruge Steile die unſchwer als der Siy eines Fremdkörpers erkannt
werden konnte Bei einer Kopie der negativen Platte würde die betreffende
Stelle nach Anſicht des Vortragenden noch deutlicher in die Erſcheinung
treten Der Hauptzweck des Vortrages dem Publikum einen ſichtbaren
Beweis für die bedeufungsvolle praftiſche Anwendung der Strahlen zu
hefern muß als gelungen bezeichnet werden

Stadttheater Morgen Mittwoch wird das neueſte Drama Ernſt
von Wildenbruchs König Heinrich das bei ſeiner Erſtaufführung
am geſtrigen Montag Beifall erzielte wiederholt Am
Donnerstag findet eine Aufführung von Halevys großer Oper Die
Jüdin ſatt Das erſte der diespährigen Benefize hat die Direktion
dem verdienſtvrlien Reiiſſeur Herrn Kaula zuerlannt welches zugleich
für ihn ein Abſchieds Beneſiz ſein wird da Herr Kaula mit Ende dieſer
Saiſon von Halle ſcheidet Das Venefiz iſt für Freitag angeſetzt und
bringt Mozarts Zauberflöte

Zwei große öffentliche Bolksverſammlungen finden heute
und morgen ſtatt und zwar in Giebichenſtein im Reſtaurant Wilhelms
höhe und hier im Prinz Cart Jn beiden wird Frau Clara Zetkin
aus Stuttgart referiren Für Giebichenſtein hat Genannte das Thema

Warum fordern die proletariſchen Frauen die politiſche Gleichberechtigung
ewählt hier wird ſie über Die moderne Proſtitution und die bürgerlicheVrauenchiiert ſprechen

Pootshaus Der Ruderklub Nelſon hat um die Genehmigung
zur Erbauung eines Bootshauſes auf derjenigen Saaleinſel auf welcher
ſich die zum Gute Gimritz gehörige Stärkefabrik befindet nachgeſucht Die
Güter Verwaltungsdeputation hat ſich für Ertheilung der Genehmigung
ausgeſprochen und der Magiſtrat iſt dieſem Votum beigetreten indem er

daß Suſanne und die Baronin bei ihrem Anblick eine gewiſſe
Erleichterung empfanden

Jn dem Gedanken daß ihr Vater lebe und unſchuldig ſet
waren all ihre anderen Künmermſſe äntergegangen Mü der
glücklichen Zuvberſicht und Hofſnungsfreudigkeit der Jugend hatte
ſie den neuen Tag begrüßt Ein Plan zu Gunſten ihres Vaters
war in ihrem Kopf aufgedämmert und ſie erwartete voll Un
geduld den Augenblick das was ſie erſonnen dem reiferen Ur
theil des Barons vorzulegen

Es war ihre Gewohnheit die kühlen Morgenſtunden zu
einem Spazierritt in die Wälder zu benutzen und da ſie eine
vorzügliche Reiterin war durfte ſie ihre Ausflüge unbegleitet
unternehmen Auch heute ſprengte ſie von keinem beobachtenden
Diener gefolgt über den Schloßhof Sie ſchlug den weiteren
Weg nach der Teufelsſchlucht ein um nicht an dem Fernheim
ſchen Landhauſe vorüberkommen zu müſſen Jn der Nähe des
ſchwarzen Sees ſtieg ſie ab band ihr Pferd an einen Baum
und wendete ſich dem Orte des verabredeten Stelldichein s zu
ohne die leiſeſte Ahnung daß ſich ihr von dem Augenblick an
in dem ſie das Schloß verlaſſen Jemand verſtohlen an ihre
Ferſen geheftet hatte Der Fall eines ſchweren Körpers
dröhnend hinter ihr zu Boden geſunken war veranlaßte ſie
ſich umzuſehen

Fortſetmg folgt

ZWetterbericht des General Anzeiger
Vornnsſichtliches Wetter am 4 März 1896

Bei Weſtwind Fortdaner des veränderlichen ſonſt mäſtgwarmen Wetters mit Neigung zu Niederſchlägen t

MHolleeoher Stroh und Heub bericht vom 8 März
Mitgetheilt von Otto Westphal
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F ete W

dom Ruderklub Nelſon hlende A eblthr7 Wein 10 Mk ſeſtlebte S ne henen x
Rude c eines Wootehauſen a Maßgabe der eingereichten
geichnungen auf jederzeitigen Widerruf gegen eine an die Stadtkaſſe zune jährliche hnedegeneri von Mk geſtattet wird Be

ich hatte der Nelſon bereits im vorigen re einen ähnlichen
Antrag geren Damals ſollte aber das VBootshaus auf der Peißnitz
zwiſchen Fähre und dem Vootshauſe des Halle ſchen ex
richtet werden Hlergegen wurden aber ſehr lebhafte Bedenken laut fo

die Genehmigung mit großer Mehrheit abgelehnt wurde Die damaligen Bedenken ſind dar den neueren Antrag vollſtändig beſeitigt

Das Bootshaus ſoll ein recht flottes geſchmackvolles äußeres Ausſehen
erhalten das ſich in den Rahmen des Landſchaftsbildes einfügt ja noch

Verſchönerung deſſelben beiträgt Der Platz erſcheint auch recht glück
h Das Haus ſoll auf der Jnfel welche von dem Mühlgraben

und der Saale gebildet wird faſt genau in der Mitte zwiſchen der Stärke
ſabrik und etwa der Nordſpite der Jnſel errichtet werden Dort liegt es
von der Peißnitz nicht allein durch den Mühlgraben abgeſchloffen ſondern
auch von einem Wäldchen nach der te ganz verdeckt da

Kunden Haudarbeit Am nd und Sonntag waren in
Bern der Vorſtand und in vom Deutſchen Vereinſür KnabenHandarbeit unter Vorſitz des Abg von Schenckendorff

melt Vertreter waren erſchienen aus der We Weſtfalen
h Schleſien Brandenburg und dem Königreich und der

ſen Es wurde das rtſchreiten der Bewegung ine ſeſigeſtelli Der XIII öſfentliche deutſche net des Vereins
wird von 29 bis 31 Mai d J in Kiel abgehalten werden Man war
einig darin daß für die Förderung dieſes wichtigen Volkserziehungsmittels

die Zeit eines entſchiedenen Vorgehens mit poſitiven Forderungen ge

en ſei Als n r des Kongreſſes wurdenUt Die Neubeiebung des ſchleswigholſteinſchen Hausfleißes durch
dfertigkeitsUnterricht Referent Univerſitätsprofeſſor Dr Matthaei

Kiel die Methodik des Unterrichts Direktor Dr Goetze Leipzig und die
Verbindung des Handfertigkeits Unterrichts mit den Volksſchulen und dem

LehrerSeminar Schulrath Polack Worbis und ein zweiter noch zu er
nennender Referent für die Seminarien Jn dieſer Richtung werden
Muſtereinrichtungen nach Analogie der Reſormſchulen gefordert werden

Eine luſtige Geſchichte die jüngſt in einer hieſigen Geſellſchaftſſirte und bei welcher ein Dtoſchtentuhche eine hervorragende Rolle

pielt wird uns von einem Freunde unſeres Blattes unter der Verſicherung
der Glaunbwürdigkeit mitgetheilt Zu den geladenen Gäſten einer Familien
ſeſtlichkeit gehörten namentlich zwei Herren welche mehr als ihnen zuträg
lich war den vorzüglichen Weinen des Gaſtgebers zuſprachen und ſich
deshalb früher als alle Uebrigen von der Geſellſchaft zurückziehen mußten
Beide befanden ſich in einem Zuſtande den der Deutſche ſo treffend mit
dem Ausdrucke Katzenjammer bezeichnet und der dem Hausherrn nicht

e Sorgen bereitete Es war unmöglich die beiden wackeren Zechera Weſt auf der Straße zu überlaſſen und der Hausherr entſchloß ſich

endlich eine Droſchke aus der Nachbarſchaft holen zu laſſen mittelſt
welcher die Zecher nach ihren Wigwams befördert werden ſollten Das
Glück begünſtigte dies Unternehmen inſofern als der betreffende Roſſe
lenker dem Hausherrn wohl bekannt war und ſich zur Uebernahme der
ſchwierigen Miſſion ſofort und ohne Umſtände fand em
bemfeihen noch Namen und Wohnung der inzwiſchen im Wagen unter
ebrachten Fahrgäſte mitgetheitt worden war erhielt er von dem Haus
rrn noch die Mahnung in Anſehung des Zuſtandes der Jnſaſſen die

Fenſter der Droſchke für den Fall etwa eintretender Eruptionen zu
öffnen und im nächſten Augenblicke rollte der Wagen von dannen Schon
hatte ſich der Hausherr im Stillen die Rechnung ausgemalt welche nicht
allein durch die Fahrt als vielmehr durch die vorauszuſehende Veränderung
des Vehikels in ſeinem Jnnern entſtehen würde als am andern Morgen
der Droſchtenkutſcher dem Auftraggeber ſeine Aufwartung machte ie
erſtaunte der Letztere aber als der Mann nur die einfache Taxe be
anſpruchte und eine Mehrforderung für vermeintliche Vorkommniſſe nicht
erhob Auf die hierauf gerichtete Frage des Gaſtgebers wie es möglich
geweſen ſei daß die Fahrt ſo ganz und gar ohne Unfälle abgegangen

ab der biedere Droſchkenkutſcher die Erklärung ab daß er für derartige
lle die nicht zu den Seltenheiten gehörten ein ſehr bewährtes Mittel

deſihe welches er auch in dem vorliegenden Falle zur Anwendung ge
bracht habe Mit dieſer Erklärung war der Hausherr indeſſen nicht zu
frieden und der Kutſcher mußte wohl oder übel das von ihm geprteſene
Mittel namhaft machen Nun ich will es ihnen ſagen meinte er treu
herzig ich habe den beiden ſchwerbeladenen Gäſten ganz einfach je einen
leeren Futterſack über den Kopf geſtülpt und an der offenen Seite

gebunden Sprachs und überließ den Hausherrn ſeinen eigenen
hien

s Unglücklicher Fall Geſtern Abend ereignete ſich in einem Hotel
an der Magdeburgerſtraße ein Unfall inſofern als der Kochlehrling Frl
Richter beim Paſſiren einer ausglitt und ſo unglücklich zu Falle
kam daß ihr die Scherben eines Topfes den die Aermſte in der Hand
tug tief in den linken Vorderarm eindrangen und eine Sehne durch
ſchnitten Bel der Schwere der Verletzung mußte das junge Mädchen der
Königlichen Klinik zugeführt werden

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 3 März Feſtvorſtellung zur Feier des Ge

denktages des vor 25 Jahren in Verſailles abgeſchloſſenen Friedens
Zum erſten Male König Heinrich Tragödie in einem Vorſpiel
und 4 Akten von Ernſt v Wildenbruch Nachdem Hauptmann s

Florian Geyer eine traurige Niederlage erlitten hatte war das Glück
Ernſt v Wildenbruch geneigier Der erſte Theil der großen hiſtoriſchen
Tragödie Heinrich und Heinrichs Geſchlecht errang bei
der Erſtaufführung in dem tonangebenden Berlin einen ſtarken Erfolg
Der Dichter wählte ſich einen gewaltigen Stoff der auch heute noch
die weiteſten Schichten der Bevölkerung zu intereſſiren vermag den
Kampf zwiſchen Staat und Kirche zwiſchen dem weltlichen und dem
eiſtlichen Oberhaupte Heinrich und Gregor in den Mittelpunkt einesSiam zu ſtellen welches den weltgeſchichtlichen Vorgang in Canoſſa

behandelt mußte den echten Dramatiker reizen und begeiſtern Jn
der Gegenüberſtellung dieſer beiden unbeugſamen Herrſchernaturen ſind
roßze theatraliſche Effekte begründet Jn dem Vorſpiel ſehen wir denKemgeſebn als Kind und hier ſind bereits die Grundzüge des Charak

ters Leidenſchaftlichkeit und Stolz Gutmüthigkeit und Jähzorn nach
Möglichkeit angedeutet Die guten Eigenſchaften leiden aber unter der
Liebloſigkeit der Mutter und als er nach dem plötzlichen Tode
Heinrichs III dem Erzbiſchof von Köln zur u übergeben
ſoll bäumt ſich der wilde Trotz in des Knaben Seele auf Der erſte
Akt führt uns nach Worms in den Prunkſaal des Stadthauſes
Heinrich IV berauſcht vom Siege wartet auf frohe Botſchaft vom
Papſte Der jugendliche König verlangt noch mehr und Größeres vonder Zukunft Er will Kaiſer ſein und Gregor ſoll ihm die Krone auf

ſetzen Allein ſchlimme Kunde trifft ein Der Papſt weigert ſich dieſes
Verlangen zu erfüllen Nicht eher will er das Haupt des Herrſchers
ſalben bis dieſer gebeichtet hat Da ſchlägt des Königs Zorn in hellen
Flammen empor und äußert ſich in einer Weiſe welche Agnes die
bigotte Wittwe Heinrichs III den Adel und die Bürgerſchaft mit Ent
ſehen erfüllt Unter Androhung des Todes zwingt der König den
gefangenen Biſchof von Halberſſadt dem Papſte den Fehdebrief zuſhreiben Rufe der Entrüſtung und des Grauens ertönen ob des uner

hörten Frevels Alles flüchtet aus dem Saale doch Heinrich reicht
das Schreiben einem Boten der es nach Rom bringen ſoll Der
erſte Theil des zweiten Aktes ſpielt in Rom und dient zur Charakteriſtik
Gregors welcher mit fanatiſchem Eifer der Kirche die höchſte Gewalt
ſichern möchte Als ihm der r gebracht und vorgeleſen wird
erhebt ſich der Stellvertreter Gottes und ſchleudert den Bannfluch auf
den König Die nun folgende Verwandlung zeigt uns Heinrich als
Schwergetroffenen zornig Verzweifelnden Alle haben ihn den Ver
fluchten verlaſſen ſchaudernd wendet fich jeder von ihm ab Nur
Bertha die liebende aber bisher mißachtete Gemahlin iſt geblieben
Nun erſt erkennt er ihren Werth und ihr großes Herz und als jetzt
auch einige getreue Bürger im Schutze der Nacht mit ihren eigenen
Kindern kommen um das pung und frierende Königskind mit
Weihnachtsgaben zu erfreuen ſchmelzen und Trotz dahin
Der König entſchließt ſich über die ſchneebeded ten Alpen den ſchweren
Weg nach Canoſſa anzutreten Noch iſt nicht jede Regung einſtigenWohlwollens Gregors für Heinrich erſtorben doch er opfert es dem

tereſſe der Kirche Rudolf von Schwaben den die aufſtändiſchen
roßen zum Kaiſer wählen wollen hat ihm gehe Einfluß zugeKchert Deshalb verweigert der Papſt dem Bü drei Tage und

8 4 4 9 l Iritt Erſt der frommen Agnes flehende
Bitten beſtimmen ihn Heinrich zu empfangen und den Bann von ihm
rer allein die Kaiſerkrone weigert er ihm auch jetzt Da lehnt

der weltliche g zweitenmale wider den kirchlichen auf
Schwerte erkämpfen was ihm trotz Buße

nicht gegeben wird Im letzten Akte tritt er als
Sieger vor den Papſt Dieſer ſtirbt bezwungen und der Macht ent
ſetzt aber auch im Tode giebt er ſich nicht überwunden Gregors
letzte Worte Uns gehört die Zukunft weiſen darauf hin daß der
Ka noch nicht beendet iſt ſondern von Neuem entbrennen wird
Wildenbruch hat ſich nicht durchaus genau an die
Ueberlieferungen gehalten ſondern von der Freiheit des Dichters hier
und da Gebrauch gebracht was ihm wohl den Tadel des Hiſtorikers
zuziehen dürfte aber ein Werk von großer Schönheit und eminenter
Kraft iſt deſſenungeachtet erſtanden Das vielgerühmte Vorſpiel wel
ches ja allerdings zur Untermalung des ganzen gewaltigen Bildes dient
hat keinen außerordentlichen Eindruck auf mich gemacht wohl aber die
zweite Hälfte des erſten Aktes in welchem der König mit ſeinem

perten Willen den Fürſten und dem Volke gegenüber ſteht
Wie Akt I iſt auch Akt II in den Eingangsſeenen koloſſal breit anPlext Hier wie dort konnte wohl ohne San für den Erfolg des

ramas noch ſo manches knapper und kürzer gefaßt werden Die
packende Wirkung macht ſich wieder von dem Moment an geltend wo
der Fehdebrief verleſen wird und der Kirchenhierarch erſt von Schmerz
überwältigt in ſich ſelbſt zuſammenbricht und dann den Bannfluch
über den König ausſpricht Auf gleicher Stufe hoher Dramatik ſtehen
die geſchilderten Vorgänge in Kanoſſa und die letzte Unterredung

rieb mit Gregor in der Engelsburg gr den Charakteren desönigs und des Papſtes liegt etwas geitig erwandtes Die beiden

Männer fühlen ſich u einander angezogen und beſtändig
abgeſtoßen Als ſchroffe unbeugſame Feinde bekämpfen ſie ſich mit
erbitterter Energie und Konſequenz aber dennoch fühlt der Eine Be
wunderung für den Andern und trotz aller Feindſchaft glimmt ein
Funke gegenſeitiger Znneigung in ihren Seelen Obſchon mehr als
40 Perſonen in der Tragödie beſchäftigt ſind können doch
nur Heinrich und Gregor als Hauptträger der Handlung gelten Wie
zwei hochragende Felſen an denen ſich der toſende Wogenanprall
machtlos bricht ſtehen ſie da Hier hat Wildenbruch grandioſe Auf
gaben geſtellt welche auch den vollen Einſatz künſtleriſchen Vermögens
fordern Herr Porth bringt viel für den Heinrich mit vor allem ein
ſtarkes Temperament und ein Organ deſſen Heldenkraft nicht erlahmt
Er hatte das Leidenſchafſtliche Ungeſtüme Trotzige und den ſtark
ausgeprägten Zug von Selbſtherrlichkeit die keinen Willen als den
eigenen erkennt ſcharf erfaßt Herr Jaenicke bot als Gregor
ein intereſſantes Charakterbild obſchon man ſich dieſen ehrgeizigen Papſt
welcher der Kirche um jeden Preis die Weh erringen möchte
und dem jedes Mittel geheiligt erſcheint wenn es nur zum Ziele führt
noch ſtarrer in ſeiner Härte noch furchtbarer in ſeinem Fanatismus und
noch impoſanter in Sprache und Weſen denken könnte Sympathiſche Lei
ſtungen waren die ſanfte treuliebende Bertha des Fräulein Hilm und der
kluge zur Milde und Verſöhnung mahnende Abt v Clugny des Herrn
Jahn Die ſächſiſchen Großen Graf Otto von Nordheim Hermann
der Billunge und Heinrich von der Goldmark fanden in den Herren
Büttner Götz und Lorenz vortreffliche Darſteller ebenſo zeichnete
Herr Lipowitz den ſchwachen energieloſen Rudolph von Schwaben mit
charakteriſtiſchen Strichen Die Rolle der kaiſerlichen Wittwe Agnes
fordert zum Pathos heraus und Frl Woytaſch that nach dieſer Richtung
hin vielleicht mehr als der Dichter wünſchte hatte aber auch Momente in
welchen wahres und inniges Gefühl durchbrach Das Kind Heinrich wurde
von der kleinen Miller beſſer geſpielt als man erwarten durfte
iſt immer eine gewagte Sache Kinder mit größeren Rollen zu betrauen
aber die Regie hatte ſich offenbar große Mühe mit dem Königlein
gegeben Die übrigen zahlreichen Darſteller von denen verſchiedene
mehrere Rollen übernommen hatten beſonders zu erwähnen ver
bietet der beſchränkte Raum Jch muß es daher bis nach der

l verſchieben Sie waren ſämmtlich mit Eifer und
Glück bei der Sache Der Erfolg der ſehr ſchön und würdig
ansgeſtatteten und inſcenirten Tragödie war ein bedeutender Nach
allen Aktſchlüſſen wurde mehrfach gerufen Nach dem 1 Akte und
nach dem Schluſſe des Dramas konnte auch Herr Direktor Rahn
erſcheinen um im Namen des abweſenden Dichters für die beifällige
Aufnahme des Werkes zu danken Das Haus war än
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Aus der Umgebung
n Trotha 2 März Concert Der Männerchor Harmonie

hierſelbſt veranſtaltet Mitte März im Kaffeegarten ein Wohlthätigkeits
Concert Jhre Mitwirkung hierzu haben zugeſagt die Concertſängerin

rl A Eder Herr Concertmeiſter Wagner und Violoncell Virtuos
ichter Die Leitung des Concertes liegt in den Händen des Herrn

Muſiklehrers E Rottmann
Merſeburg 2 März Von der Garniſon An das

Kommando der in Weißenfels liegenden beiden Huſarenſchwadronen
ſoll die Nachricht gelangt ſein daß die Verlegung nach Torgau im
Jahre 1901 erfolgen werde Man darf wohl ohne Weiteres annehmen
daß dieſer Termin für das ganze 12 HuſarenRegiment gilt

Zörbig 2 März Bankinſtitute Den Geſchäftsberichten der
hieſigen zwei Bankinſtitute für 1895 entnehmen wir folgende weſentliche
Zahlen der Zörbiger Bankverein von Schröter Körner Co hat
bei 450 000 Mk Aktienkapital einen Reingewinn von 53 205,55 Mk er
zielt und beabſichtigt die Vertheilung von 6 Proz Dividende Der
Zörbiger Kreditverein von Lederer Kotzſch Co hat bei
400000 Mt Aktienkapital einen Reingewinn von 61 250,29 Mk erzielt
und zahlt 7 Proz Dividende

m Rafznitz 3 März Frühlingsboten Die erſten Frühlings
boten wurden in den geſtrigen Mittagsſtunden hier beabachtet Einige
Staare tummelten ſich luſtig in den Kronen der Bäume Dieſer Umſtand
dürfte wohl auf ein zeitiges Frühjahr ſchließen laſſen

J Vennſtedt 2 März Geleisanſchluß Nachdem am
Donnerstag durch Beamte der Königl Eiſenbahndireftion Halle der neue
Geleisanſchiuß der Kalkbrennerei der Firma Mennicke Schmidt an die
Eiſenbahnlinie Teutſchenthal Salzmünde abgenommen worden wurde der
ſelbe dem Betriebe übergeben Am Freitag gingen die erſten Ladungen
beſtehend in zwei Waggonladungen Kalk ab Die beiden Wagen waren
mit Guirlanden geſchmückt Da der Kalk obiger Firma einen hohen
Dungwerth beſitzen ſoll ſind bei ihr bereits von größeren Landwirthen
bedeutende Beſtellungen eingegangen

Alsleben a 2 März Vorſchuß Verein Jm Geſchäfts
jahre 1895 hat der Vorſchuß Verein zu Alsleben Baumeier Otto
Kieling Co einen Reingewinn von 8619,49 Mk erzielt

et Theißzen 2 März Verbrannt Jn der Fabrik der
A Riebeck ſchen Montanwerke zu Reußen hatte der Arbeiter K das
Unglück ſich durch heißes Oel zu verbrennen und zwar ſo daß er ſich
nach Halle in das Krankenhaus Bergmannstroſt begeben mußte

st Belten 2 März Unfall Der Maſchinenwärter Mai aus
Vetſchau welcher auf der Grube Guerrini hierſelbſt beſchäftigt iſt hatte
das Unglück beim Putzen ſeiner Maſchine dem Getriebe zu nahe zu
kommen wodurch er am linken Arme erfaßt wurde und einen Bruch des
ſelben davontrug M mußte ſich ſogleich nach dem Krankenhauſe Berg
mannsfroſt in Halle begeben

st Seuftenberg 2 März Unfälle Geſtern wurden die im
hieſigen Krankenhauſe untergebrachten Steiger Dietz e aus Eichholz und
Fördermann Wendolwsky aus Zſchipkau welche vor einigen Tagen
jeder eine ziemlich ſchwere Verletzung D eine Zerreißung der Muskelnam linken Keine und W eine ſolche des Muskels am rechten Beine

erlitten hatten nach dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle
überwiesen

Standesamt Halle
Aufgeboten
Franz Hammer und Anna Krebs Zapfen

Der Tuchſcheerer Wilhelm Najork und
Bäcker Max Wernicke

Vereinsſtraße 3 und Schwetſchkeſtraße 18

2 März Der Salszſieder
ſtraße 12 und Thorſtraße 36
Emilie Moritz Fanlenber und Kaulenberg 2 Der
und Eliſabeth Rexrodt

Geboren
2 März Dem Handarbeiter Karl Riehl eine T Marie Margarethe Luiſe

Gr Steinſtraße 25 Dem Handarbeiter einen Bartnik ein S Max
Keſſelheizer Auguſt Schubert einea et e a Dem Kaufmann Albrecht Gottſchalr ein S brect Gbtart artin Marlinſtraße 24 Dem Schmied

nuv den Saalkreis 4 Moe Seite 5
ann Reinicke ein S Guſtav Hermann Walther Ludwi 13Maſchiniſten Franz Stoltmann ein S Franz Paul Glau en

29
e T

Dem Bahnarbeiter il Reiche eine T Anna ElſeDem Former Otto Vogel eine T Martha Margarethe r Klan
Dem Kaufmann Friedrich Ochſe ein S Georg Max Jiſtue M

ſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter u Heſtermann eine T Frieda
w n ge 8 Dem Schnei eiſter Reinh Walther eine T
lla Thereſe Schwetſchkeſtraße 9 Dem Pfefferküchler Karl Werner eine

T Anna Johanna Helene Breiteſtraße 20 Dem m r Otto Glaß
ein S Friedrich Heinrich Otto Oleariusſtraße 11 Dem Handarbeiter
Karl Reinicke eine T Selma Jda Streiberſtraße 2 Dem Schuhm
meiſter Karl Engler eine T Luiſe Hedwig Kl Brauhausſtraße 4
Lehrer Johannes Roth ein S Johannes Paul Ernſt Liebenauerſtraße 1Le Handarbeiter Karl Red ein S Kurt Zapfenſtraße 14 be

Geſtorben
2 März Des Bahnarbeiters Richard Barth T Anna 1 J Spitze BDes K e Auguſt Schubert T S Thorſtraß Der Privad

mann Chaim Behr 64 Baiuhaus aße 15 es Kellners 2
Altmann T Eliſabeth 3 Forſterſtraße 38 Der Brauer Georg Grü
46 Klinik Wittwe Friederike Winckler geb Stroiſch 86 J Ritter
ſtraße 11 Des n Richard Trabert S Erich 11 Klinik
Des Victualienhändlers Auguſt Hartung Ehefrau Wilhelmine geb Wünſch9

35 M b 158 Des tersShätan Klein g Ehagle An re
Kirchliche Nachrichten

St Ulrich Mittwoch den 4 März Abends 6 Uhr PaſſtonspredigtDiakonus di vDie Italiener in Zfrika geſchlagen
Halle 3 März

Was in jüngſter Zeit vielfach befürchtet wurde iſt eingetreten
die Jtaliener haben bevor die Verſtärkungen aus dem Mutterlande
herankommen konnten eine empfindliche Niederlage erlitten Zwar
liegen Einzelheiten noch nicht vor aber man gewinnt trotzdem den
Eindruck daß die Verluſte erhebliche ſein müſſen die Truppen wurden
auf beiden Seiten überflügelt und ſollen ihre ganze Gebirgsartillerie
eingebüßt haben Es liegen zur Stunde folgende Telegramme des
Wolff ſchen Bureaus vor

Maſſauah 2 März General Baratieri meldet tele
graphiſch er habe die Schoaner geſtern früh in 3 Kolonnen ange
griffen und zwar ging die Kolonne des Generals Albertone auf
dem rechten die des Generals Daboweida auf dem linken Flügel vor
im Centrum befand ſich die Brigade Arimondi Jn Reſerve ſtand
mit den Gebirgsbatterien General Ellen a Die Kolonne Albertone
griff an konnte ſich jedoch nicht halten Arimondi wurde zu Hilfe
gerufen indeſſen wurden die Jtaliener auf dem linken und auch
auf dem rechten Flügel von den Schoanern überholt mußten ſich
zurückziehn und die Gebirgsartillerie zurücklaſſen Einzelheiten
über Verluſte fehlen

Rom 3 März Popolo Romano drückt die Meinung
aus General Baratieri s Entſchluß den Feind anzugreifen
ohne die unterwegs befindliche Unterſtützung abzuwarten ſei geradezu
unerklärlich Vielleicht habe der General vor Eintreffen des neuen
Oberkommandirenden Baldiſſera ſich noch durch eine größere
militäriſche Unternehmung hervorthun wollen

J

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

D Berlin 3 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Ausſichten für ein Zuſtande
kommen des Zuckerſteuergeſetzes werden und zwar auch von
Blättern welche dem Entwurf freundlich gegenüber ſtehen als
nicht gerade günſtig bezeichnet Das dem Entwurf abgeneigte
Berl Tgbl ſchreibt Die Zuckerſteuervorlage wird nach

Beendigung der erſten Leſung an eine Kommiſſion gehen daß in
dieſer eine Verſtändigung über eine Abänderung der Vorlage erzielt

wird iſt ſehr zweifelhaft da das Centrum und ſelbſt die Konſer
vativen in dieſer Frage geſpalten ſind Die Unterſuchung gegen
Hammerſtein iſt abgeſchloſſen und die Akten ſind bereits der
Staatsanwaltſchaft zur Erhebung der Anklage zugeſtellt worden
Die Formulirung der Anklage wird mindeſtens 14 Tage in An
ſpruch nehmen Hammerſtein iſt im vollen Umfange geſtändig
Die Anſchuldigung des Verbrechens wider keimendes Leben iſt
fallen gelaſſen

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Barcelong 3 März Es haben hier erneute ſtudentiſche

Kundgebungen ſtattgefunden welche ſich gegen die Vereinigten
Staaten von Nordamerika wegen Kuba s richteten Die Gen
darmerie ſchritt ein und machte von der Schußwaffe Gebrauch

Konſtantinopel 3 März Der Sultan wird ſich gutem
Vernehmen nach bei der Kaiſerkrönung in Moskau durch den
Marſchall Fuad Paſcha vertreten laſſen

Prätoria 3 März Jn dem Prozeß gegen die Mitglieder
des ReformKomitees in Johannesburg wurde die eingelegte
Berufung verworfen Der inzwiſchen vertagte Prozeß wird am
11 d M zur Verhandlung kommen

Dresden 2 März Das Dresdener Journal veröffentlicht Esiſt in der Tagespreſſe wiederholt behauptet worden daß der Ver
anlaffung genvmmen habe über den die Aenderung des ſächſiſchen
Wahlgeſetzes betreffenden der Ständeverſammlung gegenwärtig vor
liegenden Geſetzentwurf ein Gutachten des Profeſſors Dr Binding in
Leipzig zu erfordern und daß dieſes Gutachten in abfälligem Sinne auf
genommen worden ſei Wir ſind in der Lage dieſe Behauptung als eine
durchaus unzutreffende jedweder thatſächlichen Begründung entbehrende zu
bezeichnen

Näheres evenell durch die
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ſtühle Kammerdiener

und Spiegel

les 180 Mk4 n

Hallesche Möbelhallen
12 Brüderſtr Th PPollIaK Brüderſtr 12

Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwaaren
S billigſte und beſte Hezugsquelle der Möbel Hranche für Sachſen

Kommoden v 15 Mk

Spiegelſpinde 22,50 MkWichtig Bücherſpinde 45 Mk
Kr Wiederverkäufer Speiſetiſche 7,50 Mk

Beſchaffung Sophatiſche 10,50 Mk

von ſchti 10,50 MkAusſtattungen und e
Einrichtungen

von
Hotels und Reſtaurants

in jeder Art

Bettſtellen von 9 Mk
Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 24 Mark

den hochfeinſten ſtylvollen Genres

Sophas v 27 Mk Divans v 42 Mk Cauſeuſen v 60 Mk
Plüſch Garnituren à la Antoinette von 120 Mk bis zu v 300 1500 M

Kleiderſekretäre 21 Mk
Gallerieſpinde 25,50 Mk Vertikows m Auffatz 48 Mk

Schreibtiſche von 33 Mk
Schreibſekretäre 78 Mk
Ausziehtiſche von 21 Mk
Couliſſentiſche von 48 Mk
Nähtiſche von 12 Mk
Matratzen von 9 Mk

Hochfeine
Schlaf Wohn Speiſe

Herren und Damen

Zimmer
4 ſowieSalons

e und den Saalkrets

Woti2 Für r
Am heutigen Tage eröffnete ich am hieſigen Platze

an

h

die 4 Niederlage
Schmeerstrasse Nr 20

der Tabak und Cigarren Fabrik
Fettrich 6 Wo in

Zalle a den 8 März 1896

Ceipeaig
Ich halte die beliebten Fabrikate unter gleichen Nummern u zu gleichen Sriginalpreiſen wie ſolche in den

8 Leipziger Geſchäften genannter Firma verkauft werden den Herren Rauchern u Wiederverkäufern beſtens empfohlen
Jch bitte um gütige Unterſtützung meines neuen Unternehmens und zeichne

vochachtungsroll Carl Worch

ſowie ein großtger Poſten beſter

S ſehr preiswerth bei mir zum Verkauf

Von Donnerstag den 5 März ab ſteht ein großer Transport

hochtragender und trischmilchender
KRübe

bavriſcher Zugochſen

Moritz SchIoss anigstrasse 62
Zum BHesten Jes Kaiser Wiſſeſm Denkmals hier

veranstaltet der Hallesche Rettklub am Montag den 9 März Abends 7 Vhr in Stallmelster
Sehreiber s Reitbahn Bingang Mittelstrass e eine

Einmalige öffentliche Aufführung
nach tot Programme

Thell1 Jubel Ouverture von C M v Weber
2 Fest Quadri lle geritten von 8 Damen und 8 Herren in Costümen aus der Zeit des grossen Kurfürsten
3 Spring Foahrschule geritten mit 8 Pferden von Herrn Stallmeister Schreiber jr
4 Pilgercbor aus der Oper Tannhäuser von Rich Wagner
5 Etn Recognoscirungsritt im Sudan Gefechtsmanöver geritten von 12 Herren in Costümenp
6 Schleifenraub geritten von 3 Herren

II Theil7 Specialitäten Potpourri von Schreiner
8 Das Wirthshaus am Neckar grosse Pantomime in 2 Abtheilungen

Billets à 8 Mark ind bis Montag 12 Uhr in naeb stehenden Verkaufsstellen zu haben bei II Hothan
NMusikalienhandlung Grosse Steinstrasse Stein brecher Jasper Scharrenstrasse G Assmann Markt 15
Stallmeister Schreiber Barfüsserstrasse 16

4 März Nr 54
Schulze C Potermann

Oleariustr 6 I Halle a Eckhaus unterbatd d Markttreppe

empfehlen für bevorstehende Octern

reichhaltige Auswahl
in schwarzen und farbigen

Kleiderstoffen Stofſen für Anzäge
sowie Leinen u Baumwollwaaren

schwarze u farbige Rester

Für Hausfrauen
Annahme alter Wollsachen

aller Art gegen Lieferung v Kleider Unterrock Mantelſtoffen Damentuchen
Buckskins Strickwolle Portièren Schlaf u Teppichdecken in den neueſten
Muſtern zu billigen Preiſen d R Eichmann Zallenſtedt a H Leiſtungs
fähigſte Firma Annahmeſtelle u Muſterlager b Fr M Klauss

Spiegelſtr 2 und b Frau L Querfu Landwehrſtr 21

Kaiser Säle
Inh Herm Kunze

I Aussohant der Salvatordraderoi Hünehon

S Von Sonntag den 1 März ab
Täglich echtes Salvatorbior

Prinz CarlMontag den 9 März 1396 Abends 8 Uhr
Dem Andenken Weiland Sr Maj Kaiser Wilhelm

Grosses Coneert
Kapelle des 8 Inf Regts Prinz Johann Georg No 107

Dirigent Kgl Musikdirektor C Walther LeipzigConcertfugel Julius Blüthner Flliale Halle a S
Entree 60 Pfg im Vorverkauf bei Herren Stein brecher Jasper

Markt und Geiststrasse und H Stoye Riebeckplatz 50 Pfg

Nur ein Vortrag
Mittwoch den 4 März 9 Vhr Abends

Geis t Flektrizität
im grossen Saale des Kronprinz

wozu ergebenst einladet
Dr E Sohaarsohmidt aus Leipzig

prakt Vertreter der Naturheilk u des Heilmagnetismus
Eintrit 30 Pfg reservirter Platz 75 g

Angermann s Bräu
Special Ausschank der Actien Brauerei Hof in Bayern

HALIBE Gr Ulrichstr 55Abend Stamm
Dienstag Sauerbraten m Thüringer Klössen 50 Pg

Nittwoch Pökelknochen m Sauerkohl Klössen u Meerrettig 50 Pfg
Schankbiter o Ltr 15 Pfg Exportbier ſo Ltr 90 Pfg

Vier Wein und Frühſüt Stube

C Tietz Leipzigerstrasse 23
Mittwoch den 4 März

Schlachte festVon Morgens 9 Uhr an Wellfleiſch
Abends ff Wurſt und Suppe auch außer dem Hauſe

h

Halle Mittwooh den 4 März 1896 Abends 6 Uhr

Geistliche Musikaufführung
der

Sir e äeDirektion Otto Reubke
im der Marktkirche

Seb Bach Ratthäsus Passion mit ausgeführtem Accompagnement
bearbeitet von Rob Franz

Solieten Fräulein Strauss Kurzwelly Leipzig Frau Dr Eisler Halle Herren
C Dierich Ieipzig E r re R Leideritz Leipzig

Cla vierx Herr Componist P Umlauft Leipzig
Orgel Herr Dr F Stade Leipzig

Knabenchor Sehbüler der Latina unter Leitung des Herrn Dr Kaiser
Flügel aus der hiesigen Blüthnerschen Filiale

Eintrittskarten zu 3 und 2 Mark in der Karmrodt schen Musikalien
handlaung Reinhold Koch Barfüsserstrasse 20 Ebenda Erläuterung und
Text à 20 Pfg

Karten für Studirende zu 1 Mark bei dem Kastellan der Universität

Aufſforderung
Derjenige in deſſen Hand oder Unterarm ein Kugelſplitter ſitzt möge

ſich während meines

Experimental Vortrages
am Donnerstag Abd 8 Uhr im Prinz Carl ichen
melden ich photographire durch Strahlen vor den Augen des p t

likunes ſo deutlich dieſen Kugelſplitter daß jeder Wundarzt ihn heraus

e r Dohrmann Elektrotechnier

Zeitzer

Korbwagr

Handlung

Ob Leipzigerſtr 45
Hot Stadt Berl
Sperialgeſchäft

in

nie

inderwagen 10 80 Mark
nur neue Modelle bei großer Auswahl

und mäßigen Preiſen
Gleichzeitig empf mein rompl Korb

waarenlager Reiſekörbe

Geſang

Bücher

in einfachen ſoliden ſowie hochfeinſten
Einbänden auch in Taſchenausgabe u für

Dom empfiehlt von 1,75 an

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Reparaturen
an Hallfächern Spazierſtöcken

Meerſchaum Hernſtein u Elfen
beinwaaren fertigt

F Eschke Leipzigerſtr 16

C Lüke s Hotel und Restaurant
Magdeburger und Krukenbergſtr Ecke

Mittwoch den 4 Märs So Iachtefest e
D Alles andere wie bekannt W

von 10 Uhr ab Wellfleiſch

Hierzu ladet freundlichſt ein O Lüke
Deutsche Krieger Fechtanstalt

Ober Fechtschule Nr 52 Halle a S
Bum Weſten der Krieger Waiſenhäuſer

Römhild unéè Canth
Der Sonntag den 8 März 1896

Grosses Instrumental u Gesangs Concert
Theater und Ball

in den Kaiſerſälen
unter gütiger Mitwirkung des gem Chors des Evang Arbeiter Vereins

mit I Frltarbeſehrrg
Eintrittskarten à 25 Pfg ſind im Vorverkauf zu haben beim Kaufmann

Jul Lüderitz Harz 29 Mag Sekret Heuer Friedrichſtr 67 bei ſämmtlichen
Herren Vorſitzenden der hieſ Krieger Vereine ſowie in den Cigarrenhandlungen
von Max Stoye Magdeburgerſtr 68 J Heise Bernburgerſtr 16 u C Hennicke
Gr Steinſtr 85 An der Kaſſe 30 Pfg

Anfang 8 Uhr Der VorstandRestaurant z fröhlichen Wiederkehr
Krauſenſtraße 27

Heute Dienstag d 3 Närz Bockbier u Speckkuchen
Ergebenſt ladet ein Paul Schreiter
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